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Sitzungstag: 03.11.2014 
Zahl aller Mitglieder: 13 

Es wurden alle Ausschussmitglieder nach Vorschrift geladen. 

 

Niederschrift 
_________________________________________________________ 

 
 

TOP Sache / Beschluss 

 Öffentliche Sitzung 

 

 
 

 
Die Landrätin eröffnet um 14.30 Uhr die Sitzung.  
 
 
 

 

 Ö  1 
 

Kreistag des Landkreises Kitzingen;  
Ausschüsse, Verbände - Besetzungsänderungen 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
 
 
Beschluss: 
 
2. Schulausschuss 
 
An die Stelle von Frau Roswitha Kramer, als die bisherige 2. Vertreterin für Herrn 
Reinhold Kuhn, tritt Herr Alfons Saugel. 
 
 
3. Ausschuss für Familie, Senioren und Integration 
 
An die Stelle von Frau Roswitha Kramer tritt Frau Manuela Strohofer. 
 
An die Stelle von Frau Manuela Strohofer, als die bisherige 1. Vertreterin für Frau 
Roswitha Kramer, tritt Herr Dieter Haag. 
 
 
6. Rechnungsprüfungsausschuss 
 
An die Stelle von Frau Roswitha Kramer, als die bisherige 2. Vertreterin für Herrn 
Dr. Werner Knaier, tritt Herr Alfons Saugel. 
 
 
7. Jugendhilfeausschuss 
 
An die Stelle von Frau Roswitha Kramer, als die bisherige 1. Vertreterin für Frau 
Manuela Strohofer, tritt Frau Dr. Katrin Blendel. 
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10. Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung, Würzburg; 
      Verbandsversammlung 
 
An die Stelle von Frau Roswitha Kramer, als die bisherige 1. Vertreterin für Herrn 
Dr. Werner Knaier, tritt Herr Alfons Saugel. 
 
 
17. Kommunalunternehmen Klinik Kitzinger Land; 
      Verwaltungsrat 
 
An die Stelle von Frau Roswitha Kramer tritt Herr Elmar Henke. 
 
An die Stelle von Herrn Elmar Henke, als den bisherigen 1. Vertreter für Frau 
Roswitha Kramer, tritt Frau Doris Paul. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 10 Für: 10 Gegen: 0 

 
 
 

 

 Ö  2 
 

Kommunalunternehmen Klinik Kitzinger Land; 
2. Satzung zur Änderung der Unternehmenssatzung;  
Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe;  
Satzungsermächtigung 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Landkreis Kitzingen erlässt aufgrund der Art. 17 Satz 1 und  Art. 77 Abs. 3 
der Landkreisordnung (LKrO) für den Freistaat Bayern in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl S.826, BayRS 2020-3-1-I), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 22.07.2014 (GVBl S.286), folgende Satzung: 
 
§ 1 Änderung  
 
Die Unternehmenssatzung des Kommunalunternehmens Klinik Kitzinger Land 
vom 06.12.2010 (Amtsblatt des Landkreises Kitzingen vom 13.12.2010, S.262), 
zuletzt geändert durch die 1. Satzung zur Änderung der Unternehmenssatzung 
vom 12.05.2014 (Amtsblatt des Landkreises Kitzingen vom 13.05.2014), wird wie 
folgt geändert: 
 
1.  § 2 Abs.1 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
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„§ 2 

(1) 1Gegenstand des Kommunalunternehmens ist der Betrieb des Kran-
kenhauses Kitzingen einschließlich der zugehörigen Berufsfachschule für 
Krankenpflege und der Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe sowie et-
waiger Nebeneinrichtungen und Nebenbetriebe.“ 

  
2.  § 2 Abs.2 wird folgender Satz 2 angefügt: 
 

     „§ 2 
(2) 2Das Kommunalunternehmen ist gemäß Art. 77 Absatz 2 Satz 3 LkrO 
berechtigt, für die in Absatz 1 genannten Berufsfachschulen die notwendi-
gen Satzungen zu erlassen.“ 

 
3.  § 7 Abs.3 wird folgende Ziffer 16. angefügt: 
 

„§ 7  
16. den Erlass von Satzungen nach § 2 Absatz 2 Satz 2.“ 

 
§ 2 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.09.2014 in Kraft.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 

 
 
 

 

 Ö  3 
 

Feuerwehrwesen; 
Schaffung von zwei neuen Stellen als Kreisbrandmeister  
- Technische Fachberater Digitalfunk 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag. Diverse Fragen aus dem Gremium beantwortet Herr Stäblein 
abschließend.  
 
Kreisrat Mend schlägt vor, dass man im Beschluss das Wort „je“ € 
250,00 monatlich ergänzt.  
 
Die Landrätin stellt fest, dass gegen den Vorschlag keine Einwände 
bestehen.  
 
Beschluss: 
 
1. Der Kreisausschuss stimmt der Schaffung zweier neuer Stellen Kreisbrand-

meister/Technischer Fachberater Digitalfunk ab 01.01.2015 (ggfs. auch spä-
ter) zu. 
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2. Die monatliche Aufwandsentschädigung wird für alle drei Kreisbrandmeister 

Digitalfunk mit je € 250,00 monatlich festgelegt. Sollte der Aufwand erheblich 
über diesem Betrag sein, so wird die Verwaltung ermächtigt, die Aufwands-
entschädigung jährlich – frühestens ein Jahr nach deren Einführung – an den 
gesetzlich vorgegebenen Rahmen (derzeit max. € 343,10) anzupassen. 

3. Die Ausgaben der Haushaltsstelle 0.1301.4090 (Aufwendungen für ehrenamt-
liche Tätigkeit) sind ab 2015 um € 6.000 zu erhöhen. 

4. Bei der Haushaltsstelle 1.1301.9352 ist die EDV-Erstausstattung im Jahr 
2015 in Höhe von € 10.000 zu berücksichtigen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 

 
 
 

 

 Ö  4 
 

Wahl der ehrenamtlichen Richter für die Verwaltungsgerichte für die Amts-
periode 01.04.2015 bis 31.03.2020;  
Aufstellung der Vorschlagslisten für ehrenamtliche Richter durch die Land-
kreise und kreisfreien Städte 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
 
 

Beschluss: 
 
In die Vorschlagsliste für die Wahl der ehrenamtlichen Verwaltungsrichter bei 
dem Bayer. Verwaltungsgericht Würzburg werden aufgenommen: 

 

 

 
Name, Vorname Beruf Anschrift 

Martin, Gerlinde Angestellte 

Am Wehr 1, 

97332 Volkach, OT 
Obervolkach 

Paul, Doris 
Selbstständig, Ehrenamtl. 
Erste Bürgermeisterin 

Koboldstr. 3,  
97355 Wiesenbronn 

Sturm, Wilhelm Landwirt/Weinbauer selbstst. 
Hüttenheim i. Bay. 181, 

97348 Willanzheim 

Nagel, Lothar 
Verwaltungsfachwirt (Pensi-
onär), Erster Bürgermeister 
a. D. 

Albrecht-Dürer-Str. 8, 
97359 Schwarzach a. 
Main 
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Reifenscheid-Eckert, 
Ingrid 

Freiberuflerin, Ehrenamtl. 
Erste Bürgermeisterin 

Ebentalweg 4,  
97348 Willanzheim 

Glos, Astrid 
Dipl.-Betriebswirtin (FH), 
selbstst. Nachhilfeinstitut 

Keltenstr. 15c,  
97318 Kitzingen 

Schmidt, Heiner Selbstständiger Kaufmann 
Schulstr. 6,  
97353 Wiesentheid 

Fuchs, Karl-Dieter 
Dipl.-Betriebswirt (FH), 
Ehrenamtl. Erster Bürger-
meister 

Büttnergasse 4,  
97320 Mainstockheim 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 

 
 

 

 Ö  5 
 

Jugendsozialarbeit an Schulen; 
Maßnahmeverlängerungen an der D.-Paul-Eber-Mittelschule Kitzingen,  
der Mittelschule Kitzingen-Siedlung, der Nikolaus-Fey-Mittelschule 
Wiesentheid, der Mittelschule Volkach und der St.-Hedwig-Grundschule 
Kitzingen 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag und gibt nähere Erläuterungen dazu.  
 
Herr Mend erachtet es als notwendig, dass die Jugendsozialarbeit an 
Schulen an allen Schulen eingerichtet und angeboten wird.  
 
Beschluss: 
 
1. Vorbehaltlich der projektbezogenen Förderung durch den Freistaat Bayern 

wird die Jugendsozialarbeit an Schulen an der  
 

- D.-Paul-Eber-Mittelschule Kitzingen im Stellenumfang 1,0 
- Mittelschule Kitzingen-Siedlung im Stellenumfang 0,5 
- Nikolaus-Fey-Mittelschule Wiesentheid im Stellenumfang 0,5 
- Mittelschule Volkach im Stellenumfang von 0,5 
 

befristet bis zum 31.12.2019 fortgesetzt. 
 

2. Vorbehaltlich der projektbezogenen Förderung durch den Freistaat Bayern und 
der 50 % Beteiligung der Stadt Kitzingen an den verbleibenden Personalkos-
ten wird die Jugendsozialarbeit an Schulen an der St.-Hedwig-Grundschule 
Kitzingen im Stellenumfang von 0,5, befristet bis zum 31.12.2019, fortgesetzt. 
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3. Die Stellen für die Jugendsozialarbeiter sind in den jeweiligen Stellenplänen 

2015 bis 2019 vorzusehen. Mittel für die voraussichtlich anfallenden Personal-
ausgaben sind in den Haushalten 2015 bis 2019 einzuplanen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 

 
 
 

 

 Ö  6 
 

Satzung für das Amt für Jugend und Familie -Jugendamt-  
des Landkreises Kitzingen; 
Änderung 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
 
 
Beschluss: 
 
Die von der Verwaltung in der neuen Fassung vorgelegte Satzung für das Amt für 
Jugend und Familie -Jugendamt- des Landkreises Kitzingen wird erlassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 

 
 
 

 

 Ö  7 
 

Qualifizierte Kindertagespflege;  
Überarbeitung der Satzung für die Einrichtung von qualifizierter Tages-
pflege im Landkreis Kitzingen (Tagespflegesatzung) vom 23.07.2008 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Satzung über die Förderung in qualifizierter Kindertagespflege im Landkreis 
Kitzingen wird erlassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 
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 Ö  8 
 

Jugendsozialarbeit nach § 13 Abs. 1 bis 3 SGB VIII;  
Förderung der Koordinierungsstelle "ROVEN" - Schulverweigerung  
- Die 2. Chance im Jahr 2015 
-HSt. 0.4521.7602- 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag und gibt kurze Erläuterungen dazu.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Landkreis Kitzingen fördert die Koordinierungsstelle „ROVEN“ - Schulver-
weigerung - Die 2. Chance im Haushaltsjahr 2015 mit einem Betrag von 13.000 
Euro. Die erforderlichen Mittel werden bei der Haushaltsstelle 0.4521.7602 be-
reitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 12 Für: 12 Gegen: 0 

 
 
 

 

 Ö  9 
 

Situation der Asylbewerber im Landkreis Kitzingen 
 
Die Landrätin berichtet ausführlich über den aktuellen Sachstand zur 
Notfallplanung des Landkreises für die mögliche Unterbringung von 
Asylbewerbern in den Wintermonaten.  
 
Frau Graber informiert über die Asylbewerberunterbringung im Land-
kreis Kitzingen (Anlage).  
 
 
 

 

 Ö  10 
 

Informationen zur aktuellen Situation der unbegleiteten minderjähren 
Flüchtlinge 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 51 SGL 
vom 06.10.2014.  
 
 
 

 

 
 

 
 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.  
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Die Sitzung endet um 16.40 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Tamara Bischof 

Landrätin 
Steffen Maulbetsch 

Protokollführer 
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